
«💯 Jahre Vogelherdclub Oensingen –  Geschichten und 
Fakten, an die wir uns gerne zurückerinnern!» 

Geschichte Nr.  «Unsere ewige Rivalität zum Ravellen Club Oensingen RCO – 
wer hett jetzt s’schönere Füürweerk gschosse?» 🤔☝🥳 

Dass die beiden Feuerwerksvereine RCO und VCO seit nunmehr 100 Jahren eine (wenn auch 
heutzutage mehrheitlich freundschaftliche) Rivalität pflegen, dürfte auch ausserhalb der Gren-
zen von Oensingen weitherum bekannt sein.  
Seit ihrer Gründung bemühen sich die beiden Vereine mit äussersten Anstrengungen darum, 
sich im gegenseitigen Können beim Aufstellen und Entfachen der Höhenfeuer sowie dem Ent-
zünden der Feuerwerke zu übertreffen. Jeder Verein will das schönere Feuerwerk über den 
Himmel von Oensingen zaubern. 💪 

Von diesem nun seit 100 Jahren anhaltenden Konkurrenzkampf um die schönsten Höhenfeuer, 
das spektakulärste Feuerwerk sowie um die Gunst des Feuerwerkspublikums wissen unter an-
derem auch verschiedene VCO-Protokolle zu berichten. Aus den verschiedenen vereinsinternen 
Rückblicken auf die Sonnwendfeier schimmert dabei immer mal wieder durch, wer denn nun 
über das bessere Feuerwerkskönnen verfügt – ganz unparteiisch selbstverständlich … 
🙈🙉🙊😜😅 

Im internen Rückblick auf die Sonnwendfeier 1933 ist etwa zu lesen, dass die Höhenfeuer 🔥 
des VCO brannten wie noch nie zuvor. Anders dagegen diejenigen unseres Rivalen, dem Ra-
vellen Club. Man konnte fast meinen, so der Protokolleintrag, dass der RCO zuerst mit dem 🌬 
Blasebalg dahinter gehen musste, damit die Höhenfeuer sich endlich entzündeten. Auch die 
«Raketen und Bomben [des VCO] waren wieder etwas [A]userlesenes. Eine nach der anderen 
pfiff durch die kühle Abendluft, bis alle 24 Stück ihre Meinung geäussert hatten. Der Ravellen-
club liess nicht einmal die Hälfte in die Höhe, trotzdem sie vorher mit einem Monteur blagier-
ten. Sie liessen dieses Jahr wirklich schöne Exemplare abfeuern. Aber deshalb leisten sie noch 
lange nicht, was unser Verein geleistet hat.» 
Ein Jahr später verlas man an der VCO-Jahresversammlung einen Zeitungsartikel des Ravellen 
Clubs, in welchem zu lesen war, dass der Verein es im nächsten Jahr besser machen wolle. «Sie 
mussten also selber zugeben, dass sie es besser machen sollten, um uns zu besiegen», wie der 
VCO mit grosser Genugtuung protokollarisch festhielt. 😆😅 

Auch die vereinseigene Berichterstattung über die Sonnwendfeier 1966 fiel klar zugunsten des 
VCO aus. «Schon nach dem zweiten Bild war … klar, wer der eindeutige Sieger dieses Tages 
war.☝ Dieses Feuerwerk zu beschreiben ist unmöglich. Diese Vielfalt, diese Farbenpracht, das 
war einzigartig. … Ja dieses Feuerwerk liess die Herzen höher schlagen und manches alte und 
junge Vogelherdler-Auge wurde vor Freude nass. Ein solches Feuerwerk haben wir in Oensin-
gen noch nie gesehen, war die Meinung der Zuschauer. Ohne die Arbeit unserer Gegner zu 
schmälern, die enorme Arbeit leisten mussten, kann man den Kampfausgang mit zwei Worten 
festhalten: Klar gesiegt‼». 💪🥳🤩  

Dass man sich in den früheren Jahren zuweilen auch nicht an die abgemachten Spielregeln hielt, 
um sich gegenseitig in der Feuerwerkskunst zu übertrumpfen, belegt unter anderem die Be-
richterstattung zur Sonnwendfeier 1948. In diesem Jahr sollte der RCO die Sonnwendfeier ab-
schliessen. Nachdem der RCO seinen Schlussknall abschoss und damit signalisierte, dass die 
Sonnwendfeier nun zu Ende war, stieg nochmals etwas über der Vogelherd hoch. War es ein 
Vogel 🐦, war es ein Flugzeug 🛩 … nein, aus dem kleinen Funken «entfaltete sich etwas, das 



unbeschreibbar» war und zu tausenden kleinen, glitzernden Sternchen ⭐⭐⭐⭐⭐ langsam zu 
Boden glitt. Unmittelbar darauf hörte man vom Dorf herauf einen ohrenbetörenden Applaus 👏 
und laute Bravorufe. Diese bewiesen einmal mehr, dass der VCO «auch in diesem Jahr seine 
Sache geleistet» hatte.💪🥳 

Und am 19. März 2022? ... Für die Oenziger Sonnwendfeier braucht es ganz klar beide Vereine, 
also RCO und VCO. Ohne Euch, lieber Ravellen Club, würde es denn auch nur halb so viel 
Spass machen. Schlagen werden wir Euch trotzdem bei der nächsten Austragung im Jahr 2022! 
🙈😅🥰😎. 

 

 



 

 

 



 

 

 
 


